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PRESSETEXT					        	           		 	 Greetsiel 2026
Leuchttürme und Mühlen

Leuchttürme:
Wer kennt ihn nicht – den kleinen rot-gelb geringelten Leuchtturm direkt am Deich? Der Pilsumer Leuchtturm wurde bekannt durch die Kinderbücher von Bernd Flessner, in denen über die Erlebnisse und Abenteuer von „Lükko Leuchtturm“ erzählt werden und die Kinofilme von Otto Waalkes. Dort diente „Lükko“ als Ottos Zuhause und noch heute schauen viele Besucher durch die Fenster, um zu sehen, wo und wie Otto gewohnt hat. Der ein oder andere wird dann jedoch eher ein Brautpaar entdecken, denn in diesem Leuchtturm kann man tatsächlich heiraten. Glücklich Paare (auch unverheiratete) können sich dort sogar ihr „Zweites Eheversprechen“ geben.

Nur ein paar Kilometer weiter in Campen steht der „große Bruder“ von Lükko. Der Campener Leuchtturm ist mit seinen 65 Metern der höchste Leuchtturm Deutschlands und gleicht mit seiner Stahlbeinkonstruktion dem Pariser Eiffelturm. 308 Stufen führen bis zur Galerie. Wer diese Stufen erklimmt, genießt einen herrlichen Rundblick über die Krummhörn bis nach Emden und an klaren Tagen sogar bis nach Borkum. Kleine Leuchtturmfans können hier ihr mit dem Lösen einiger Fragen ihr Leuchtturmhilfswärter-Diplom machen. Auch das Leuchtturmstürmerdiplom (mehrfach die 308 Stufen erklimmen) - und das Versuchsdochmal-Diplom“ für Besucher mit ein wenig Höhenangst können am Campener Leuchtturm abgelegt werden. Direkt am Leuchtturm befindet sich ein Seezeichengarten. Hier wird eine Vielzahl von Tonnen, Baken und Bojen ausgestellt, die Informationen über die Schifffahrt an der Nordseeküste geben.

Imposante Bauwerke – unsere Mühlen:
Hoch hinaus geht es auch in unseren Mühlen, denn davon gibt es viele in unserer Ferienregion Krummhörn-Greetsiel. Die Zwillingsmühlen in Greetsiel sind beide für Gäste zugänglich. In der Schoofschen Mühle kann man noch das funktionierende Mahlwerk besichtigen und in dem Bioladen frisches Brot, Obst und Gemüse erwerben. In der zweiten Mühle befindet sich eine gemütliche Teestube.

Im Rundwarfendorf Rysum wurde der Mühlenstumpf durch die Rysumer Interessengemeinschaft in mehrjähriger Arbeit wieder restauriert und komplett mit einem Müllerhaus aufgebaut1995 wurde die Rysumer Mühle offiziell wiedereröffnet und hat nun ganzjährig von 10.30 – 12 Uhr geöffnet, von Ostern bis Oktober von 10.30 – 18 Uhr. Bei ausreichend Wind wird hier samstags der Mahlvorgang gezeigt. Die Rysumer Mühle ist seit der Restaurierung in Besitz der Interessengemeinschaft
Rysum. 






Die Mühle in Pewsum ist ebenfalls ein Galerieholländer und wird vom „Heimatverein
Krummhörn“ betrieben. Sie beinhaltet ein Handwerksmuseum, das zurzeit leider geschlossen hat. In Uttum befindet sich eine weitere Mühle, die sich allerdings in
Privatbesitz befindet.

Nachhaltige Windmühlen:
Neben diesen imposanten Mühlenbauwerken gibt es in der Gemeinde Krummhörn einige Windparks, die für nachhaltige Energie sorgen, denn Wind gibt es hier fast immer. Viele Höfe betreiben eigene Privatanlagen, aber auch hiesige Geschäftsleute haben in Zeiten der Energiewende in die Windenergieparks wie u.a. Petjenburg und den Windpark Pilsum investiert.












Touristische Infos zur Krummhörn

Statistische Zahlen für das Jahr 2024:
Gästeankünfte		156.068		Übernachtungszahlen 	838.970


Gemeinde Krummhörn: 154 qkm, ca. 12.000 Einwohner, 19 Dörfer insgesamt: Fischerdorf: Greetsiel und 18 Warfendörfer: Rysum, Loquard, Campen, Upleward, Hamswehrum, Groothusen, Manslagt, Pilsum, Visquard, Eilsum, Grimersum, Jennelt, Uttum, Pewsum, Woquard, Canum, Freepsum, Woltzeten


Ein Warfendorf ist ein künstlich aufgeschütteter Erdhügel, der dem Schutz vor Sturmfluten diente. An der höchsten Stelle der Warft steht die Kirche und war somit der Zufluchtsort für die Dorfeinwohner bei drohender Gefahr.


Sehenswürdigkeiten: Hafen Greetsiel mit historischer Häuserzeile und großer Krabbenkutterflotte, Zwillingsmühlen in Greetsiel, Mühlen in Rysum und Pewsum, Leuchtturm Campen (höchster Leuchtturm Deutschlands), rot-gelb geringelter Leuchtturm in Pilsum, Manningaburg in Pewsum, Osterburg in Groothusen, UNESCO Weltnaturerbe Wattenmeer, Landwirtschaftsmuseum in Campen u.v.m.


Top-Events 2026: Krummhörner Orgelfrühling, Kunsthandwerkermarkt, Greetsieler Woche, Kinderfest, Piratenfest, Kutter-Korso-Fahrt, Weinfest, Krummhörner Kirchturm-Tour, Street Food Festival, Krummhörner Lichtertage, Familien-Drachenfest, Wintermarkt
Homepage: www.greetsiel.de
Facebook-Seite: www.facebook.com/Greetsiel/
Instagram-Seite: www.instagram.com/diemitdemleuchtturm/


Nähere Infos erhalten Sie bei:
Touristik GmbH Krummhörn-Greetsiel
Ina Mennenga
Zur Hauener Hooge 15
26736 Krummhörn-Greetsiel
Telefon: 0 49 26 / 91 88 21
ina.mennenga@greetsiel.de 
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